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Die Psychoonkologische Betreuung steht allen Menschen,  
die durch eine Krebserkrankung in ihrem Umfeld belastet SIND, 
SOWIE DEREN ANGEHÖRIGEN zur Verfügung.

Praxis für Psychoonkologie



Die Diagnose ist schnell gesagt, doch 
der Umgang mit dieser teils immer noch 
tödlichen Krankheit ist ein langer und 
intensiver Prozess, nicht nur für den Be-
troffenen, sondern auch für Angehörige. 
Der Schulmedizin ist es zu verdanken, 
dass heutzutage mehr als die Hälfte der 
Krebserkrankten körperlich von ihrer 
Erkrankung geheilt werden können, doch 
oft fühlen sich die Betroffenen in der per-
sönlichen Verarbeitung dieser schwierigen 
Lebensphase hilflos. Fragen bleiben un-
beantwortet oder können im hektischen 
Alltag nicht gestellt werden. 
Die Kommunikation des Patienten mit 
seiner Familie wird schwierig. Gegensei-
tige, oft falsch verstandene «Rücksicht-
nahme» verhindert eine gemeinsame Ver-
arbeitung. Jeder fühlt sich allein gelassen 
im Kampf gegen diese übermässige 
Bedrohung. Hier kann geholfen werden.

Sei es zu Beginn, wenn die Diagnose frisch 
ist, verschiedene Abklärungen bevor- 
stehen, sei es in der Zeit der intensiven 
Primärbehandlung (Operation, Chemo
therapie, Strahlentherapie) oder aber auch 
nachher bei der Wiedereingliederung in 
den normalen Alltag und die Berufswelt, 
oder sei es in der palliativen Situation, 
wenn sich die Krankheit als nicht mehr heil- 
bar herausstellt. Eine psychoonkologische 
Betreuung hilft Ihnen und Ihren Ange- 
hörigen in Ergänzung zur medizinischen 
Behandlung weiter.

Wie sieht eine psychoonkologische 
Betreuung aus?
Nach einer Kontaktaufnahme kommt es 
zu einem Erstgespräch (Praxisräumlichkeit 
in der Klinik Hirslanden). Dieses dauert 
60–90 Minuten. Die weitere Betreuung 
wird anschliessend je nach Bedarf ge-
meinsam festgelegt. Stationäre Patienten 
werden auch auf der Abteilung aufge-
sucht.
Die Dauer der Betreuung ist unabhängig 
von der Hospitalisationsdauer und wird 
ambulant so lange wie benötigt weiter-
geführt.

Wer darf eine psychoonkologische 
Betreuung in Anspruch nehmen?
Die psychoonkologische Betreuung steht 
allen Menschen zur Verfügung, die durch 
eine Krebserkrankung in ihrem Umfeld 
belastet sind. Das heisst nicht nur den  
eigentlichen Krebspatienten, sondern auch 
deren Angehörigen und auch Fachper-
sonen der Pflege und der Tumorbehand-
lung. Als Facharzt und Psychoonkologe 
mit langjähriger Erfahrung in eigener 
Praxis kenne ich mich aus mit den Nöten 
und seelischen Schwierigkeiten, die sich 
im Zusammenhang mit einer Krebser-
krankung stellen. 
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Die Krankenkassen übernehmen die Kosten gemäss Grundversicherung. Patienten  
mit Hausarztmodell benötigen eine Überweisung des Hausarztes, da es sich um eine 
Spezialarztpraxis handelt.

Ihr Spezialist in der 
Praxis für PsychoOnkologie

Krebs – ein Wort das 
niemanden unberührt lässt


